
Konzept Wahlfach „Psychosomatische Medizin & Psychotherapie“ 
 

 
Ziele: 
 

1. Intensiverer Einblick in das Fach Psychosomatische Medizin & Psychotherapie 
(Gesamtumfang soll ca. 6-8 Wochen entsprechen; kann am Block oder 
semesterbegleitend geleistet werden) 

 
2. Auseinandersetzung mit einem Themenbereich (inhaltlich/wissenschaftlich; kann, 

muss aber nicht Grundlage für eine spätere Doktorarbeit sein) 
 

3. abschließend soll eine Hausarbeit geschrieben werden (Umfang: mind. 5 Seiten), 
welche bewertet wird und für die Vergabe einer Wahlfachbescheiningung 
Voraussetzung ist. 

 
4. Doktoranden, die schon bei uns sind, können einen Teil ihrer Dissertation (z.B. ein 

Kapitel) als Hausarbeit einreichen. 
 
 
 
Ansprechpartnerin:  
 
Dr. med. Andreas Joos (andreas.joos@uniklinik-freiburg.de; Tel.: 270-69280) 

 
Angebot der Abteilung Psychosomatische Medizin & Psychotherapie: 

 
- Studenten werden je nach Interesse und Betreuungsressourcen einer Arbeitsgruppe 

(bzw. einem Oberarzt der Abteilung) zugewiesen 
- dort besprechen sie die Art ihrer Tätigkeit (z.B. 6 Wochen Hospitation auf der 

Psychotherapiestation, semesterbegleitend  Einblick in die Arbeit des Konsildienstes 
oder der Ambulanz) und das Thema der Hausarbeit 

- die Studenten sollten an der wissenschaftlichen Konferenz der Abteilung (Do 11.30-
13.00) und dem „Dienstagskolloquium“ (Di, 18.00) teilzunehmen 

- es findet semesterbegleitend ein 14-tägiges Seminar statt, in welchem Inhalte des 
Faches sowie grundlegende Fragen wissenschaftlichen Arbeitens (Literatursuche, 
Bewertung von Artikeln) erarbeitet und diskutiert werden   

 
 
 

 
 


